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Nach intensiven Planungsarbeiten hat die VBG Verkehrsbetriebe Glattal AG 
das  Bauprojekt Glattalbahn-Verlängerung Kloten fertiggestellt und das ent-
sprechende  Plangenehmigungsgesuch (entspricht einem Baugesuch) beim 
Bundesamt für Verkehr (BAV) eingereicht.

Gerne informieren wir Sie direkt und laden Sie zu unseren Informationsanläs-
sen im neu eröffneten Büro & Infocenter in Kloten ein. Projektmitarbeitende 
und Fach personen  stellen Ihnen das Gesamtprojekt vor und erklären bei einer 
Linienbegehung die  Planung vor Ort. 

Einladung 
zu den Informations anlässen  
Glattalbahn-Verlängerung Kloten



Informationsanlässe

Glattalbahn Hochwasser-
schutz

Velo- &
Fussweg

Alle Informationsanlässe starten im neuen Büro & Infocenter an der Peter-
gasse 12 in Kloten. In einem Inputreferat werden Sie zu Beginn der Veran-
staltung über die Eckdaten und wichtigsten Elemente des Projekts informiert. 
Diese Inputreferate werden an allen zur Verfügung gestellten Terminen 
identisch sein. Im zweiten Teil können Sie Fachpersonen zu unterschied lichen 
Fokus themen auf eine Linienbegehung begleiten. 

Termine Informationsanlässe:

Termine Start Referat Start Linienbegehung Infocenter offen

Mittwoch, 
15. November 2023

15:00 Uhr 15:30 Uhr  
Fokus Stadtentwicklung

15:00 – 18:00 Uhr 

Samstag,  
18. November 2023 

10:00 Uhr 10:30 Uhr  
Fokus Verkehr

09:00 – 12:00 Uhr

Dienstag,  
21. November 2023 

15:00 Uhr 15:30 Uhr  
Fokus Hochwasserschutz

15:00 – 18:00 Uhr 

Samstag,  
25. November 2023

14:00 Uhr 14:30 Uhr  
Fokus Umwelt

13:00 – 16:00 Uhr



glattalbahn.ch

Aufgrund der limitierten Platzzahl ist für die Teilnahme eine Anmeldung erfor-
derlich. Für die Anmeldung scannen Sie bitte den QR-Code auf Seite 4 dieser 
Einladung. Sie können sich auch telefonisch oder per E-Mail anmelden.

Zusätzliche Informationsmöglichkeiten
Es besteht die Möglichkeit, einen individuellen Termin für Fragen und Aus-
künfte zu vereinbaren. Für Besuche ohne vorgängige Terminvereinbarung 
stehen Ihnen ab dem 1.11.2023 die Türen des Büro & Infocenters zu den auf 
der Rückseite genannten Öffnungszeiten offen.

Wir freuen uns über Ihre Anmeldung zu einem der Informationsanlässe oder 
darauf, Ihre Fragen in einem individuellen Gespräch zu beantworten.

Guido Hirzel
VBG
Gesamtprojektleitung Glattalbahn-Verlängerung Kloten

Anmeldung & Informationsmöglichkeiten

Glattalbahn-Verlängerung 
Kloten

Mit dem Projekt löst der Kanton 
Zürich drei Herausforderungen in 
einem Gesamtpaket wirkungsvoll 
und nachhaltig:

• Verlängerung der Glattalbahn
• Verbesserung Hochwasser-

schutz und Aufwertungs-
massnahmen

• Ausbau Velo- und Fusswege

Die Verkehrsbetriebe Glattal AG 
(VBG) ist im Auftrag des Kantons 
verantwortlich für die koordinier-
te Gesamtplanung und Projek-
tierung. 

Der Baustart ist frühestens ab 
dem Jahr 2026 vorgesehen.



Lindenstra
sse

Pe
te

rg
as

se

Geerenstr.

Schaffhauserstr.

Dorfstrasse

Kloten Bahnhof

Stadthaus KLOTEN

Büro & Infocenter

Wir freuen uns  
auf Ihre  
Anmeldung!

Anmeldung Infoanlässe

Büro & Infocenter
Petergasse 12
8302 Kloten

Öffnungszeiten

1.11.2023 – 17.11.2023:
Montag 13.30 –17.00 Uhr
Mittwoch 09.00 –12.00 Uhr
Freitag 13.30 –16.00 Uhr

Ab 24.11.2023
Freitag 09.00 –12.00 Uhr

Die Öffnungszeiten ab Januar 2024  
finden sich auf unserer Website  
www.glattalbahn.ch

Kontakt
VBG Verkehrsbetriebe Glattal AG 
Sägereistrasse 24
Postfach
8152 Glattbrugg
T 044 809 56 00

glattalbahn-kloten@vbg.ch
www.glattalbahn.ch/kontakt

Kontakt & Öffnungszeiten

https://qrco.de/gtbcontact
mailto:glattalbahn-kloten%40vbg.ch?subject=
https://www.glattalbahn.ch/kontakt
https://www.glattalbahn.ch


Übersicht Gesamtprojekt

Teilprojekt Glattalbahn – Verlängerung Kloten 

Glattalbahn Kloten Industrie – Bassersdorf 

Altbach Bassersdorf / Flughafen

Veloverbindung Bassersdorf / Flughafen

Teilprojekt Velohauptverbindung Kloten

Teilprojekt Glattalbahn – Haltestelle

Teilprojekt Glattalbahn – Haltestellenbezeichnung

Teilprojekt Hochwasserschutz und ökologische 
Aufwertung Altbach und Bedenseebach

Projekt in Abklärung

Bestehend

Leistungsfähige 
Verbindung 

Auf einem Viadukt überqueren die 
Glattalbahn sowie der Velo- und Fuss-
weg die Autobahn A51 und verbessern 
die Erschliessung des dicht besiedelten 
Stadtzentrums von Kloten. Es entsteht 

eine leistungsfähige und separate 
Verbindung aus und in Richtung 

Flughafen, einem der meist-
frequentierten Orte der 

Schweiz.

 
Alltags- und 

Freizeitverkehr 
Auf kurzen bis mittleren Distanzen 
hat das Velo grosses Potenzial. Ins-

besondere für viele Arbeitnehmende 
ist es eine attraktive Option für den 
Arbeits weg. Die neue Verbindung  

ist in der Regel 5,5 Meter  
breit (Veloweg: 3,5 m,   

Fussweg: 2 m).

Aufwertung 
Stadtzentrum 

Entlang des Altbachs wird der Hoch-
wasserschutz verbessert. Gleichzeitig 
werden attraktive Aufenthaltsorte am 

Wasser geschaffen. Dank unterirdischem 
Entlastungsstollen muss der Altbach nicht 

massiv ausgebaut, sondern kann natur-
nah gestaltet werden. Für die Be-
völkerung entstehen neue Auf-

enthaltsorte und Zugänge 
zum Wasser.

 
Sicheres 

Nebeneinander
Der Verkehr wird grossräumig betrachtet 

mit einem besonderen Augenmerk auf die 
optimalen Voraussetzungen für ein sicheres 

Nebeneinander der verschiedenen Verkehrs-
teilnehmenden. Die Bachstrasse mit der 

künftigen Haltestelle Stadthaus übernimmt 
eine wichtige Funktion in der Zentrumsent-

wicklung von Kloten und soll zu einer 
attrak tiven, belebten Begegnungs-

zone umgestaltet werden. 

 
Vielfältige 

Lebensräume 
Mit der geplanten Aufwertung des Alt-
bachs über 2,5 Kilometer sowie entlang 

des umgelegten Bedenseebachs werden 
neue, naturnahe Lebensräume für möglichst 

viele Tier- und Pflanzenarten geschaffen. 
Davon profitieren Flora und Fauna, u. a. 
Heuschrecken, Libellen, Schmetterlinge, 

Fische und weitere Tiere, die aktuell 
kaum Lebensräume in oder ent-

lang der beiden Gewässer 
finden.

Stadt-
entwicklung 

Die Stadt Kloten verfolgt eine 
aktive Strategie für eine nachhaltige 

Siedlungsentwicklung. Mit dem öffent-
lichen Verkehr gut erschlossene Orte 

sollen für neuen Wohnraum verdichtet 
und das Entwicklungsgebiet Steinacker 

besser angeschlossen werden. Die 
Glattalbahn-Verlängerung sowie die 

Velo- und Fusswegverbindung 
sind das Rückgrat für diese 

Entwicklung.


